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LEBENSLAUF UND AKADEMISCHER WERDEGANG 
 
 
Ausbildung 
 
1979 - 1985 Medizinstudium an der Freien Universität Berlin 
 
1982 - 1984 Doktorarbeit am Pharmakologischen Institut der FU Berlin. 
  
1985 Approbation als Arzt 
 
1986 Promotion zum Dr. med., Prädikat "magna cum laude" 
 
2003/2004 Studium der Gesundheitsökonomie an der European 
 Business School (ebs) in Östrich-Winkel 
 
Ärztlicher und wissenschaftlicher Werdegang 
 
1985 - 1990 Laborleiter  am Pharmakologischen Institut der FU Berlin 
 
1990 - 2004 Ärztliche Tätigkeit an der Hautklinik der Justus-Liebig- 
 Universität Giessen 
 
1993/1994 Forschungsaufenthalt am "Jones Institut für Reproduk- 
 tionsmedizin", Norfolk, Virginia, USA 
 
1995 Anerkennung als Facharzt für Haut- und Geschlechts- 
 krankheiten 
 
1995 - 1997 Stipendiat der Deutschen Forschungsgemeinschaft
 (Habilitandenstipendium)  
  
1996 Zusatzbezeichnung "Umweltmedizin" 
 
1997 - 2004 Mitglied der Arzneimittelkommission der JLU Giessen 
 
1997 Habilitation im Fach Dermatologie und Andrologie  
 
1998-2004 Mitglied der Ethik-Kommission des Klinikums der JLU  
 Giessen 
 
1998 Zusatzbezeichnung „Allergologie“ 
 
1999 Ernennung zum Sprecher des durch die DFG geförderten 
 Graduiertenkollegs „Zell-Zell-Interaktion im Reproduk- 
 tionsgeschehen 
 
2000      Adjunct Associate Professor for Obstetrics and Gynecology 

  am Department of Obstetrics and Gynecology der Eastern 
  Virginia Medical School, Norfolk/Virginia, USA 
 

2000 - 2005  Gutachter für Forschungsprojekte der Europäische 
Kommission 

 



seit 2002 „Außerplanmäßiger Professor“ am Fachbereich  
 Humanmedizin der JLU Giessen 
 
2004 - 2010 Ärztlicher Leiter der Rehabilitationsklinik Borkum Riff der 
 Deutschen Rentenversicherung Bund 
 
2006 Zusatzbezeichnung „Andrologie“ 
 
2007 Abschluss der Kurse zur Weiterbildung „Sozialmedizin“ 
 
2010-2011 Ärztlicher Direktor des Fachklinikums Borkum 
 
seit Juli 2011 Kassen- und privatärztliche Versorgung ambulanter, 

dermatologischer Patienten in Ludwigsburg und Hamburg 
 
August 2012-März 2013 Chefarzt (50%) an der TOMESA Fachklinik Bad Salzschlirf  
 
 
 
Berufliche Tätigkeit 

 

Klinische Arbeitsgebiete  

An der Hautklinik Giessen begann ich meine klinische Ausbildung als Dermatologe und 

schloss sie dort zum Facharzt für Haut- und Geschlechtskrankheiten ab. Während dieser 

Zeit habe ich alle wesentlichen konservativen und operativen Teilgebiete des Faches 

durchlaufen. In der Position als Oberarzt der Allgemeinstation habe ich mich 

insbesondere mit innovativen Methoden zur Behandlung der Neurodermitis und der 

Psoriasis befasst. Weiterhin wurde von mir die Balneo-Phototherapie der Hautklinik 

oberärztlich betreut. Ein weiterer klinischer Schwerpunkt als Oberarzt lag in der 

oberärztlichen Versorgung von Patienten, die am Klinikum der Justus-Liebig-Universität 

umweltmedizinisch betreut wurden.  

In den Jahren 2004 bis 2010 führte ich als leitender Arzt und Chefarzt der Abteilung 

Dermatologie ein Rehazentrum, das als Hautklinik (110 Betten) gemeinsam mit der 

Abteilung Innere Medizin/Lungenheilkunde und HNO (80 Betten) Rehabilitanden 

interdisziplinär und sozialmedizinisch versorgte. Ein Schwerpunkt war hier die 

Diagnostik und Behandlung von Allergien, die ein wichtiger Faktor bei der Behandlung 

von Haut-, Lungen- und HNO-Erkrankungen waren.  

Von Juni 2010 bis Mai 2011 leitete ich als Ärztlicher Direktor das Fachklinikum Borkum 

und führte eine Privatambulanz. Hier konnte ich im klinischen Bereich wertvolle 

Erfahrungen in der Kinderdermatologie sammeln.  

Die TOMESA-Fachklinik in Bad Salzschlirf gehört zu den renommiertesten  

Rehabilitationskliniken Deutschlands, deren Mitarbeiter besondere Fähigkeiten bei der 

Behandlung chronischer Hauterkrankungen wie z. B. Schuppenflechte und 

Neurodermitis haben. Hier konnte ich eigene Erfahrungen als Chefarzt einbringen aber 

auch von dem Wissen der dort beschäftigten Mitarbeiter profitieren.  
 


